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Martin Jahn 75 Jahre

Am 20. September 1963 vollendet Professor Dr. Martin Jahn sein 75. Lebens­

jahr. Als Herausgeber der ersten zehn nach dem Kriege erschienenen Bände 

unserer Jahresschrift ist er mit ihr über viele und nicht die leichtesten Jahre ver­

bunden gewesen und nimmt auch heute als Emeritus an ihrer Entwicklung regen 

Anteil genau so wie an der der beiden prähistorischen Institutionen Halles, des 

Landesmuseums und des Universitätsinstitutes, deren Direktor er zwölf Jahre 

war.

Anläßlich seines 60. Geburtstages vereinigten sich die Glückwünsche seiner 

Schüler in einer Festschrift. Es entspricht ganz seinem Wesen, wenn er gebeten 

hat, von einer zweiten Festschrift Abstand zu nehmen. So seien an den Anfang 

dieses Bandes einige Worte der Würdigung gesetzt, zu denen ich mich als der 

einzige Schüler, der die Brücke zwischen den beiden Lehrkanzeln seines Lebens 

— dem früheren Breslau und Halle — schlagen kann, besonders gedrängt fühle, 

und womit zugleich einem Wunsche des Herausgebers und der Redaktion ent­

sprochen wird.

Sein wissenschaftlicher Lebensweg ist ihm nicht leicht gemacht worden. Es 

gab Jahre des Ringens und Kämpfens, aber sein zäher, nie erlahmender Wille 

nach Vorwärts und sein beispielgebender Glaube an den Sieg des Guten haben 

ihn trotz schwerster Niederschläge immer wieder gestärkt.

Es gehörte damals im ersten Jahrzehnt unseres Jahrhunderts viel Begeiste­

rung dazu und verlangte manches Opfer, um einen derartigen „brotlosen" Beruf 

wie den eines Prähistorikers zu erwählen. Erst seine Forschergeneration hat die 

wesentlichsten wissenschaftlichen und auch organisatorischen Grundlagen für 

unser Fach in Deutschland geschaffen. Schon durch seinen akademischen Lehrer 

Gustaf Kossinna wurde sein spezielles Interesse auf die germanische Frühge­

schichte gelenkt, der er sich, mit seiner Dissertation über die Bewaffnung der 

Germanen beginnend, im ersten Teil seines Lebensweges besonders widmete. 

Seine Geburts- und Studienheimat Berlin tauschte er 1912 mit Breslau, wo er 

zunächst am damaligen Museum für Kunstgewerbe und Altertümer, dann am 

Landesamt für vorgeschichtliche Denkmalpflege und zuletzt an der Universität 

wirkte. Landesamt und Lehrstuhl sind erst von ihm geschaffen worden. Der 

langen gemeinsamen Arbeit Hans Segers und Martin Jahns, unterstützt von zahl­

reichen jüngeren Fachkollegen, ist es zu verdanken, daß Schlesien bodendenk­

malpflegerisch und museal zu einer der besten Provinzen des damaligen Deutsch­

lands wurde. Seit 1929 als Privatdozent und seit 1934 — dem Gründungsjahr des 

Lehrstuhles — hat er als Hochschullehrer an der Ausbildung einer weiteren For­

schergeneration gewirkt.
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Sein Name wird für immer mit dem „Nachrichtenblatt für deutsche Vorzeit" 

verbunden sein, dem er einen großen Teil seiner Arbeitskraft widmete. Diese 

Zeitschrift ist in den Jahren zwischen den beiden Kriegen durch ihre kurzen, 

aktuellen Forschungsberichte, Mitteilungen und Bibliographien zu einer bedeu­

tenden Zeitschrift im In- und Auslande geworden. Gegen alle Bestrebungen des 

deutschen Faschismus gelang es ihm, die Zeitschrift bis zum letzten Heft im 

Jahre 1943 wissenschaftlich einwandfrei zu halten.

Neben seinen vielen Arbeiten zur germanischen Frühgeschichte befaßten sich 

zahlreiche Publikationen auch mit anderen Perioden der Ur- und Frühgeschichte, 

von denen jene über die Skythen und Kelten, denen auch seine Habilitations­

arbeit gewidmet war, hervorzuheben wären. Eine umfassende Arbeit über die 

Kelten hatte er geplant, als der Krieg sein gesamtes, im Laufe der Jahrzehnte 

gesammeltes Material vernichtete.

Diesen Schlag konnte er nur schwer überwinden. Nach einem für ihn uner­

hört schweren Winter in Berlin versagte er sich aber nicht einem Ruf zum Auf­

bau einer neuen Urgeschichtswissenschaft in der damaligen sowjetischen 

Besatzungszone. Von den vorhandenen Traditionen der wissenschaftlichen 

Forschungsstätte in Halle ausgehend, widmete er sich hier dem Neuaufbau und 

der Entwicklung von Museum und Universitätsinstitut, deren Leitung er bis 1958 

innehatte. Durch seine Initiative, dabei dankbar von zahlreichen jüngeren Kol­

legen unterstützt, schuf er ein bedeutendes Zentrum der Urgeschichtsforschung. 

Trotzdem hat er dabei nicht allein an Halle gedacht, sondern war von Anfang an 

um die Belebung der Urgeschichtswissenschaft im gesamten Bereich der späteren 

DDR bemüht.

Begründet durch den Verlust des gesamten wissenschaftlichen Materials, 

wandte sich M. Jahn jetzt mehr allgemeinen kulturhistorischen oder methodischen 

Fragen zu, so etwa dem Problem der Kulturgruppen, dem urgeschichtlichen Berg­

bau oder dem frühen Handel. Nicht unerwähnt sollte man seine Bemühungen um 

die große Bibliographie der Vor- und Frühgeschichte Sachsen-Anhalts und 

Thüringens lassen.

Sein Wirken in fünf Jahrzehnten fand äußerlich seine Würdigung durch die 

Wahl in die Sächsische Akademie der Wissenschaften, die Deutsche Akademie der 

Naturforscher Leopoldina und das Deutsche Archäologische Institut sowie seine 

Ernennung zum Vorsitzenden des Wissenschaftlichen Beirates für Vor- und Früh­

geschichte beim Staatssekretariat für das Hoch- und Fachschulwesen, dessen 

Funktion er bis 1958 ausübte.

Auch von dieser Stelle aus möchten wir Professor Dr. Martin Jahn noch viele 

Jahre Gesundheit und Schaffenskraft wünschen und der Bitte Ausdruck geben; 

er möge uns noch weiter mit seinen Erfahrungen und seinem Wissen fördernd 

zur Seite stehen.

Friedrich Schlette
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A. Monographien

1914 Die Bewaffnung der Germanen in der älteren Eisenzeit. Dissertations-Teildruck.

1916 Die Bewaffnung der Germanen in der älteren Eisenzeit. Mannus-Bibl. 16.

1921 Der Reitersporn, seine Entstehung und früheste Entwicklung. Mannus-Bibl. 21.

1931 Die Kelten in Schlesien. Quellenschriften zur ostdeutschen Vor- und Früh­

geschichte. Bd. 1.

1948 Allgemeine Vorgeschichte, Teil 1. Sonderheft der Lehrhefte für den Geschichts­

unterricht in der Oberschule. Verlag Volk und Wissen.

1952 Die Abgrenzung von Kulturgruppen und Völkern in der Vorgeschichte. Ber. Ver- 

handl. Sächs. Akad. Wiss. Bd. 99, H. 3.

1956 Gab es in der vorgeschichtlichen Zeit bereits einen Handel? Abhandl. Sächs. 

Akad. Wiss. Bd. 48, H. 4.

1960 Der älteste Bergbau in Europa. Abhandl. Sächs. Akad. Wiss. Bd. 52, H. 2.

B. Zeitschriftenaufsätze

1912 Über märkische Latenefunde aus Wohnstätten. Mannus 4, 138.

1913 Über Beziehungen zwischen Ostgermanen, Westgermanen und Kelten während 

der Spät-Latenezeit. Mannus 5, 75—95.

— Zusammenhänge der keltischen, römischen und germanischen Bewaffnung um 

Chr. Geburt. Mannus 6, 143.

— Fundberichte. Schlesien 7, H. 4 u. 7.

1914 Die Bewaffnung der Germanen zur Römerzeit. Korrespondenzbl. Gesamtver. d. 

deutschen Geschichts- u. Altertumsvereine, Protokolle der Hauptversammlung 

in Breslau 1913, 140—146.

— Die Bewaffnung der Germanen zur Römerzeit. Ztschr. hist. Waffenkunde 6, H. 8, 

259—264 (mit Abbildungen und Berichtigung im nächsten Heft).

— - Die Bewaffnung der Germanen zur Römerzeit. Deutsche Geschichtsbl. 15, 43.

— Die Kriegführung der Germanen zur Römerzeit. Mannus 6, 391 f.

1916 Die schlesischen verzierten Waffen der Eisenzeit. Schlesiens Vorzeit N.F.7, 93—112.

1918 Der Spätlatenefund von Tschiläsen, Kr. Guhrau. Mannus 10, 15—24.

— Die oberschlesischen Funde aus der römischen Kaiserzeit, Teil 1. Prähist. Ztschr. 

10, 80—149.

1920 Die germanische Besiedlung Oberschlesiens in vorgeschichtlicher Zeit. Mannus 

11/12, 416—418.

— Die Entstehung und Entwicklung der ältesten Sporenformen. Ztschr. hist. Waf­

fenkunde 8, H. 10—11, 305—310.

1921 Aus Oberschlesiens Vorzeit. In: Aus Oberschlesiens Vergangenheit, hsg. v. Verein 

für Geschichte Schlesiens, 4—7.

nachgedruckt in: Schullesebuch „Wägen und Wirken", Heimatausgabe für Schle­

sien Teil 4, 1926, 51—54.

— Die älteste germanische Besiedlung Oberschlesiens. Wochenschrift „Schlesische 

Heimat" 1921, H. 9, 193—195.

1922 Zur Herkunft der schlesischen Wandalen. In: 25 Jahre Siedlungsarchäologie. 

Mannus-Bibl. 22, 78—94.

— Neue Funde aus der Kaiserzeit. Altschlesien 1, 13—25.

— Literatur zur Vorgeschichte Schlesiens 1900—1921. Mannus 14, 275—299.

—1 Literatur zur Vorgeschichte der Provinz Posen 1900—1920. Mannus 14, 300—313.

— Die oberschlesischen Funde aus der römischen Kaiserzeit. Teil 2 u. Schluß. Prä­

hist. Ztschr. 13/14, 127—149.
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1923 Zur Chronologie der „Lausitzer Kultur" auf Grund neuerer Grabungen in Schle­

sien. Mannus-Erg. Bd. 3, 28—42.

Funde aus dem vierten Jahrhundert n. Chr. Altschlesien 1, 86—103.

Eine altgermanische Siedlung in Beuthen O.S. Monatsschrift „Heimat und Ar­

beit". Oktober-Heft, 19—21.

Die Besiedlung Schlesiens zur Völkerwanderungszeit. Schlesische Monatshefte 1, 

275—280.

Die Gliederung der wandalischen Kultur in Schlesien. Schlesiens Vorzeit N.F. 8, 

20—36.

— Eine neue ostgermanische Kulturgruppe aus der späten Kaiserzeit. Petermanns 

Mitteilungen 1924, 178.

1925 Schlesien zur Völkerwanderungszeit. Mannus-Erg. Bd. 4, 147—156.

1924

—1

gemeinsam mit O.Richter: Eine neue keltische Schwertform aus Süddeutsch­

land. Mannus 17, 92—104.

Die erste Ausgrabung des Megalithgrabes von Wulfen in Anhalt. Mannus 17, 110 f. 

Neue spätkaiserzeitliche Funde aus der Lausitz. In: Götze-Festschrift, 190—198. 

Die germanischen Kulturen in der Lausitz. Erg. Bd. z. d. Bautzener Geschichts­

heften 1925, H. 2, 56—58.

1926 Hermann Schmidt t. Mannus 18, 166.

— Die Vorgeschichte des Friedländischen. Heimatkunde des Bezirks Friedland in 

Böhmen Bd. 3, H. 1. (auch in: Sudeta 2, 1—-21.)

— Germanische Gräber aus der Kaiserzeit. Altschlesien 1, 233—248.

1927 Vorzeitliche Beziehungen zwischen Ostbrandenburg und Schlesien. In: Lienau-

Festschrift, 28—30.

Verzeichnis der Vertrauensmänner für kulturgeschichtliche Bodenaltertümer in 

Preußen. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 3, 2—4.

Ausstellung von Neuerwerbungen im Breslauer Altertumsmuseum. Altschles. 

Bl. 1927, 21—23.

Vorschläge zur Organisation und zum Ausbau der Denkmalpflege. Nachrichtenbl. 

f. Deutsche Vorzeit 3, 34—36.

Hans Seger 20 Jahre Vorsitzender des Schlesischen Altertumsvereins. Altschles. 

Bl. 1927, 33 f.

Römische Medaillons als germanische Schmuckstücke. Bl. f. Münzfreunde 62, 65 f. 

Ein neues Denkmalschutzgesetz. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 3, 81—83. 

gemeinsam mit O.Richter: Die keltischen Schwerter mit Knollenknauf. 

Mannus 19, 266, 270.

Skythen in Ostdeutschland. Petermanns Mitteilungen, 363.

—

— 

—

- —

—

— 

- - - 4

1928 Der Burgwall von Ober-Poppschütz. In: Heimatkalender für die Kreise Grün­

berg und Freystadt, 33 f.

— Die Skythen in Schlesien. Schlesiens Vorzeit 9, 11—25.

— Gustaf Kossinna zum 70. Geburtstage. Nachrichtbl. f. Deutsche Vorzeit 4, 129 f.

— Völkerwanderungen vor der Völkerwanderungszeit in Schlesien. Mannus-Erg. 

Bd. 6 (Kossinna-Festschrift), 271—277.

1929 Breslau in der Vorzeit. In: Komm ich zeige Dir Breslau. H. 2, 64—70.

—: Vorgeschichte an deutschen Hochschulen. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 5, 

17—19 u. 102—104.

Robert Beltz zum 75. Geburtstage. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 5, 33 f.

Eine frühgeschichtliche Mahlsteinindustrie am Siling (Zobten). Altschlesien 2. 

282—289.

Hans Seger zum 65. Geburtstage. Altschles. Bl. 1929, 69 f.

Die ersten Reste des Eiszeitmenschen aus Niederschlesien. Der Wanderer im 

Riesengebirge, Jg. 49, H. 12, 178 f.

— 

—

— 

—

1930 Die wichtigsten Grabungsergebnisse auf dem Gebiete der deutschen Vorgeschichte. 

Forsch, u. Fortschr. 6, 2 f.



Bibliographie von Martin Jahn 11

Die ersten Reste des Eiszeitmenschen aus Niederschlesien. Forsch, u. Fortschr. 6, 

89 f.

— Vorgeschichte an deutschen Hochschulen. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 6, 

2 f. u. 102 f.

— Das neue Denkmalschutzgesetz in Mecklenburg-Schwerin. Nachrichtenbl. f. Deut­

sche Vorzeit 6, 33—39.

Wie ist die Vorgeschichtswissenschaft an den deutschen Universitäten vertreten?

Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 6, 150—153.

— Ein frühkaiserzeitlicher Prunksporn von der Donaugrenze. In: Schumacher-Fest­

schrift, 282—284.

1931 Westdeutsche Gegenstücke zum Siling-Zobtenproblem. Altschles. Bl. 1931, 2—5.

—, Vereinheitlichung der Berichterstattung über vor- und frühgeschichtliche Funde.

Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 7, 33—35.

— Vorgeschichte an deutschen Hochschulen. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 7,

4—6 u. 116 f. /

— Der germanische Goldfund von Namiest in Mähren. Sudeta 7, 39—51.

— Gustaf Kossinna t. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 7, 225 f.

— Die neuen Bestimmungen über Schatzfunde in England. Nachrichtenbl. f. Deut­

sche Vorzeit 7, 150 f.

1932 Der Stand der schlesischen Bodendenkmalpflege. Niederschlesien, Mitteilungsbl.

f. d. Mitglieder d. provinziellen Körperschaften 2, Nr. 5, 6 f.

— Für das Landesamt für Vorgeschichtliche Denkmalpflege. Niederschlesien 3, H. 1/2, 

10.

— Vorgeschichte an deutschen Hochschulen. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 8,

6—8, 71—73 u. 198—200. •

— Der Wanderweg der Kimbern, Teutonen und Wandalen. Mannus 24, 150—157.

— Die Vorgeschichte des schlesischen Sudetengebietes. Altschlesien 4, 1—13.

— Neue skythische und keltische Funde. Altschlesien 4, 112—126.

1933 Die älteste Münze aus Oberschlesien. Der Oberschlesier 15, 349 f. (auch: Aus Ober­

schlesiens Urzeit 20, 61 f.).

— Das Landesamt für vorgeschichtliche Denkmalpflege 1932. Altschles. Bl. 1933, 41. 

(auch in: Niederschlesien 4, H. 1—2, 15.)

— Vorgeschichte an deutschen Hochschulen. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 9, 

66 u. 182—185.

— Vorgeschichte der Sudetenländer. Schles. Jahrb. 4, 13—20.

1934 Hans Seger zum 70. Geburtstage. Altschlesien 5, 1—4.

— Hans Seger zum 70. Geburtstage. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 10, 51—53.

— Vorgeschichte an deutschen Hochschulen. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 10, 

73—75 u. 227—229.

— Noch einmal Wandalismus. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 10, 156 f. 

1935 Arthur Meiner zum 70. Geburtstag. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 11, 52.

— Vorgeschichte an deutschen Hochschulen. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 11, 

76 f., 109 u. 252—254.

1936 Mitteilung des Herausgebers der Seger-Festschrift. Altschlesien 6, 430.

— Michael Martin Lienau t. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 12, 129.

1937 Der Siling, der heilige Berg der Wandalen. Erläuterung einer Wandtafel. Flem­

mings Verlag Breslau — Deutsch Lissa.

— Die Heimat der Wandalen und Norwegen. Acta Archaeologica, Kopenhagen 8, 

149—167.

— Rätische Kultureinflüsse in Böhmen und Schlesien während des letzten vorchrist­

lichen Jahrhunderts. Sudeta 13, 103—111.

— Der Burgwall von Poppschütz. Altschlesien 7, 93—112.

1938 Der Fund von Sacrau. Die Hohe Straße 1, 60—65.

— Die Wandalen und Burgunden in Brandenburg. Brandenburg. Jahrb. 12, 82—92.
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1939 Robert Beltz zum 85. Geburtstage. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 15, 69 f.

Johannes Deichmüller zum 85. Geburtstage. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 15, 

70 f.

Georg Florschütz zum 80. Geburtstage. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 15, 71. 

Georg Wilke t. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 15, 72 f.

1940 Ein germanisches Klappergefäß aus Schlesien und seine Gegenstücke aus der 

wandalischen Urheimat in Nordjütland. Altschles. Bl. 1940, 45—48.

Ein schlesischer Fund wirft die germanische Zeitfolge um? Altschles. Bl. 1940, 

156—163.

Die Wandalen. In: Vorgeschichte der deutschen Stämme, hsg. v. H. Reinerth, 

Bd. 3, 943—1032.

1941 Die deutsche Vorgeschichtsforschung in einer Sackgasse? Nachrichtenbl. f. Deut­

sche Vorzeit 17, 73—82.

Die ersten Germanen in Südböhmen. Altböhmen und Altmähren 1, 64—93.

Die Schicksale einer hannöverschen Altertümersammlung des frühen 19. Jahr­

hunderts. Nachr. Niedersachs. Urgesch. 5, 73—101.

Walter Klammt t. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 17, 269 f.

Otto von Hagen 80 Jahre. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 17, 264 f.

Zum 100. Geburtstag von Hugo Jentsch. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 17, 266. 

1942 Die Entdeckung des Urnenfriedhofes von Wohlau-Ost vor 125 Jahren. Altschles. Bl. 

1942, 114—123.

Ludwig Schmidt 80 Jahre. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 18, 105 f.

Student Karl Nolte f. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 18, 117 f.

Herbert Mertin t. Nachrichtenbl. f. Deutsche Vorzeit 18, 205.

Ein bedeutsamer Fund aus Brünn-Obersess. Ztschr. Mährisch. Landesmus. N. F. 2, 

99—107.

Warum Bodendenkmalpflege? In: L. Zotz, Die erste Tagung des Forschungsrates 

für Vorgeschichte. Altböhmen und Altmähren 2, 141 f.

1944 Ein eigenartiger Vorschlag zur Umbenennung des Zobtens aus dem Jahre 1816. 

Altschles. Bl. 1944, 8—10.

Germanische Grabfunde von Grünchen, Kr. Lissa. Posener Jahrb. f. Vorgesch. 1, 

28—44.

1949 Die ältesten Wirtschaftsstufen des Menschen. Jschr. f. mitteldt. Vorgesch. 33, 

86—97.

Zwei neue Faustkeile aus Mitteldeutschland. Jschr. f. mitteldt. Vorgesch. 33, 108 f. 

Die kulturgeschichtliche Bedeutung der alt- und mittelsteinzeitlichen Menschen­

funde von Weimar-Ehringsdorf und Bottendorf, Kr. Querfurt. Jschr. f. mitteldt. 

Vorgesch. 33, 110—119.

1950 Wie der menschliche Erfindergeist einmal auf einen Holzweg geriet. Vorgesch. 

Museumsarbeit u. Bodendenkmalpflege 1, 7—9.

— Ur- und Frühgeschichte im Geschichtsunterricht. Geschichte in der Schule 3. H. 3, 

9—10.

— Ein neues Altsteinzeitgerät aus Hundisburg. Jschr. f. mitteldt. Vorgesch. 34, 7 f.

— Ein kultureller Mittelpunkt bei Halle/S. während der frühen Bronzezeit. Jschr. f. 

mitteldt. Vorgesch. 34, 81—89.

1951 Ein neues Altsteinzeitgerät aus Barleben. Jschr. f. mitteldt. Vorgesch. 35, 5—7.

-— Kulturverbindungen zwischen Mitteldeutschland und Vorderasien zu Beginn des 

2. Jahrtausends v. d. Z. Jschr. f. mitteldt. Vorgesch. 35, 57—70.

1952 Die Entwicklung der Vorgeschichtswissenschaft in Halle. In: „450 Jahre Martin- 

Luther-Universität Halle-Wittenberg" Bd. 2, 283—289.

— Zum Fernhandel vom Ostalpengebiet nach Skandinavien in der frührömischen 

Kaiserzeit. Jschr. f. mitteldt. Vorgesch. 36, 93—101.

1959 Bibliographie zur Vor- und Frühgeschichte Mitteldeutschlands. Jahrb. Sächs. 

Akad. Wiss. 1954—1956, 137—142.

Der älteste Bergbau in Europa. Deutsche Literaturzeitung 1959, 368 f.

—1

— 

—
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1961 Früheisenzeitliche Gesichtsurnen und Szenen-Darstellungen im Weichselmün­

dungsgebiet. Deutsche Literaturzeitung 1961, 757 f.

Bibliographie zur Vor- und Frühgeschichte Mitteldeutschlands. Jahrb. Sächs. 

Akad. Wiss. 1957—1959, 219—221.

1963 Friedrich Behn 80 Jahre. Forsch, u. Fortschr. 37, 61 f.

—

C. Besprechungen

1911 F. K norr, Friedhöfe der älteren Eisenzeit in Schleswig-Holstein. In: Mannus 3, 

165 f. u. 4, 161.

G.Schwantes, Die Gräber der ältesten Eisenzeit im östlichen Hannover. In: 

Mannus 3, 165 f. u. 4, 161.

— J.Wiedener—Stern, Das gallische Gräberfeld bei Münsingen. In: Man­

nus 3, 166.

P.Kropp, Latenezeitliche Funde an der keltisch-germanischen Völkergrenze 

zwischen Saale und Weißer Elster. In: Mannus 3, 302 f.

1915 O. Almgren, Die ältere Eisenzeit Gotlands, H. 1. In: Mannus 7, 201—204.

1920 G.Kossinna, Die deutsche Ostmark ein Urheimatboden der Germanen. In: 

Mannus 11/12, 226 f.; Korrespondenzbl. d. Gesamtver. d. deutschen Geschichts- 

u. Altertumsvereine 1919, 264—266; Petermanns Mitteilungen 1920, 101 f.

J.K ostrzewski, Die ostgermanische Kultur der Spätlatenezeit. In: Mannus 

11/12, 419—427.

1921 W.La Baume, Vorgeschichte von Westpreußen. In: Mannus 13, 127 f.

— A. Götze, Die vor- und frühgeschichtlichen Denkmäler des Kreises Ostprignitz, 

des Kreises Westprignitz und der Kreise Lebus und Stadt Frankfurt a.O. In: 

Mannus 13, 234—237.

N.Aberg, Ostpreußen in der Völkerwanderungszeit. In: Mannus 13, 340—343.

1922 G.Kossinna, Die Herkunft der Germanen. 2. Aufl. In: Mannus 14, 314 f.; 

Korrespondenzbl. d. Gesamtver. d. deutschen Geschichts- u. Altertumsvereine 

1922, 39 f.

— G. Girke, Die Tracht der Germanen. In: Mannus 14, 315 f.

1923 H.Hahne, 25 Jahre Siedlungsarchäologie. In: Mannus 15, 324 f.

1924 O.A1mgren — B.Nerman, Die ältere Eisenzeit Gotlands H.2. In: Man­

nus 16, 182 f.

P. Vouga, La Tene. In: Mannus 16, 184—187; Altschlesien 1, 114.

— K. Schirmacher, Unsere Ostmark. In: Mannus 16, 187.

—- A.Plettke, Ursprung und Ausbreitung der Angeln und Sachsen. In: Alt­

schlesien 1, 113.

— Blätter für deutsche Vorgeschichte, Danzig, 1. In: Altschlesien 1, 114.

— K.Tackenberg, Neue schlesische Funde der frühgermanischen Zeit. In: Alt­

schlesien 1, 114.

— C.Dicu1escu,Die Wandalen und die Goten in Ungarn und Rumänien. In: 

Mannus 16, 382 f.

— A. Kiekebusch, Die Ausgrabung des bronzezeitlichen Dorfes Buch bei Berlin. 

In: Wiener Prähist. Ztschr. 11, 151 f.

1925 G. Behrens, Denkmäler des Wangionengebietes. In: Mannus 17, 135 f. 

O.A1mgren,Studien über nordeuropäische Fibelformen. In: Mannus 17, 136 f.

— C.Diculescu, Die Gepiden. In: Mannus 17, 137 f.
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